
^ H». Freitag deu ZH. Jänner »SO,.

2- 24. a (!) Nr l483.l
Kundmachung.

ifaut Mitthei lung der k. k. Statthaltcrei
in Graz werden für das Jahr lS6> fünf
Präbenden der Freiherr uon Schwitzen'schen
S t i f t u n q , im Iahrcsdetrage von je l'^tt st
ost. W. für arme W,twen oder Fräulein aus
dem krainischen Herrenstande zur Verleihung
gelangen,

Diejenigen, welche sich um die Verleihung

einer dieser Präbenden bewerben wollen, haben

chrc mit dem Taufscheine und Arnuithözeugnisse,

oder im Falle sie ihre Ansprüche auf die Ver-

wandtschaft mit dem St i f te r gründen wollen,

wi t einer, die Verwandtschaft nachweisenden

Urkunden bis zum »5, Februar l, I . bei die-

ser Sta t tha l ters zu überreichen.

Von der k. k. küstcnl. krain. Statthalterei.

Triest am 22 Jänner l ^ l N .

3. 25. n (l) ' Nr. °"/,VlV
K »l« d m a ch u n st.

M i t Veginn des Jahres ld><^ , ist der

zweite Platz des von Johann T h a l e r von

^ " ' c h a l gestifteten St ipendiums, im Ertrage

jährlicher 23 fl. U2'/^ kr öst. W . , in Erledi:

gung gekommen. Zum Genusse desselben sind

vorzugsweise Verwandte des St i f ters odcr seî

ner Gatt in geb. P o s a r e l l i , und in Ermang-

l"ng solcher, Studirende überhaupt, welche eine

vorzügliche Eignung besitzen, berufen. Der Ge-

nuß ist auf keine Studien . Abtheilung beschrankt.

Die Verleihung steht der Lundesstelle zu.

Jene Studirenden , welche sich um dieses S t i -
pendium bewerben wol len, haben ihre mit dem
Taufscheine, dem Nrmuths» u, Impfungszcugmfse,
dann mit den Studienzeugnissen der letzten zwei
^ ^ " s t c v , sowie in dem Falle, als sie das S t i ^
penoimn aus dem Ti te l der Verwandtschaft in
" " . / s ? . ' "hme„ , mit den legalen, die Ver-
raiiolichast nachweisenden Dokumenten belegten!

^<,ua)e im FLegc der vorgesetzten Studien-
Direktion bis '̂ ».t <s u . ^ ^ . >. «
z> °a n . ^ Februar l ^ t t l an dle Lan-
devlielle zu leiten.

Von der k. k. küstenl. krain, Stalthalterei.

.̂ _^ ' "^m W. I^,„„ ,8«l.
Z. 23. n ( I) ^ ^ l,,.^.

K u n d m a ch u „ g.
Um elnen Uebergang von dem gegenwärti-

gen System der unentgeltlichen Belegung zu

jenem gegen Entrichtung ^ i , , ^ ̂ v issen Sprung-

keldes zu versuchen, und sich hi,, Ueberzeugung

zu verscha ln , in wie weit die letztere Maß-

regel bei den Pferdezuchten, Anklang findet,

hat die General - Gestüts , Inspektion den Antrag

gestellt, m solche Stat ionen, wo der betreffende

Offizier wahrend der Beschälzeit seinen Wohn-

sitz ha t , oder wo die Pferdezucht auf einer

höheren Stufe steht, einen, oder nach Umstä'n-

dcn auch zwei der vorzüglicheren Hengste auf-

zustellen, welche ausschließlich nur gegen Be-

zaylung zur Deckung von Privatstuten zu ver-

wenden waren.

Diesen Antrag fand das k. k, Kriegsminir

stcrium im Einvernehmen mit dem k. k. S taa ls -

Minlstcrium lam Erlaf; vom : l , d. M , , Nr . 37979,

gegen dem zu genehmigen:
1. Dasi nebst den vorzüglicheren, nur gegen

Entgelt benutzbaren, auch Hengste zur unent-
sseltlichen Belegung in den bezüglichen Stationen
aufgestellt werden.

2. Dasi diese Maßregel nur cine Versuchs-

weise und provisorische ist, endlich

3. Dast die eingehenden Deckgeldcr zur Er-

Weiterung des Beschäl- Inst i tutes, und insbe-

sondere zur Anschaffung tüchtiger Hengste ver-

wendet werden.

Für das küstenländisch-krain. Verwaltungs.

gc,bit ist ein? solche S ta t ion für die Beschäl.-

zeit !8n ' l bestimmt, u. z. zu Sel lo bei Laibach,

wo der Hengst Lefoucon l Nr . <i um das Sprung- -

geld von 2 fl ö, W . zu dem gedachten Zwecke ^

aufgestellt wird.

Das bezifferte Deckgeld ist nicht für jeden!

Sprung, sondern für die Stute bemessen, ohne'

Unterschied, ob selb? gleich nach dem ersten'

Sprunge befruchtet wird, oder noch öfters den

Hengst annimmt, in welch letzterem Falle die j

Nachsprünge unentgeltlich stattfinden.

Das Sprunggeld ist an den Stat ions - Of f i -

zier zu bezahlen. Es wird für jeden gegen

Deckgeld benutzbaren Hengst in der S ta t ion

ein Kontrollbogen anstiegen, welchen die Pferde-

züchter in allen Rubriken eigenhändig auszu-

füllen verpflichtet werden.

Indem gegenwärtige Maßregel hiemit zur

öffentlichen ^cnniniß gebracht w i r d , wird zur

Beseitigung jeden Mißverständnisses beigefügt,

baß in der S ta t ion Sel lo bei Laibach nach

wie vor auch Hengste zur unentgeltlichen Be-

legung der Landesstuten bereit gehalten werden.

Von der k. k. küstenländisch - krainischen S ta t t -

halterei Trlcst am l l , Jänner ! 8 t N .

6. »23 (3) Nr . 2597.
E d i k t .

Von dcm k. r'. V.'z>sls.'mlt Ecisenberg, .us
Gericht. wl ,d l i icmil bekannt gemacht:

(5Z s,i über d.S Ansuche» des Johann Novak
von Wißaitz. c^eg.n Johann und M a r i a V l a l l n i g
vo„ dort Nr . N, wegen aus dcm gerichtlichen Ver>
gllichc ddo. !3 ^il 'vcml'sl l 8 ' 7 uno der Zession
odo. ^.'0. Dezember ,857 schuldigen 2^7 si. 2 ? ^ kr.
( i M . <:. «. « . , in die ereklltioe öffeiUliche Ver-
stci^rung der, dem Lctztctl, glhöü'qen, in, Or lwd-
t'ucl'e dcr Herrschaft El isenb/ lg .«ml) Urb. Nr . 3 4 7 ^
roikc'üimliii)!!» Neci l i ta l , i,n gsr-chilich, erhubei,,»,
Schä!)lN!>,s»ve!lI)e l'0l, 3^9 fi. (5M'. ^ewiUijztt, luid
zur 3!ol,nil)<ns d i l f t ld ,» die c l̂ci Fn'll ' ielll i i^^ta^s.'tzl!!^
gen cnil dtn ^, F ld luar , ailf dri, 4. März oiid <n,s
den >4. Apr i l ! 8 « l , jldesinal ^mmit tcn i um 10
Nl)l lüld zw^r diese letztlre am Otte dcr Nc.ilicäi
mi! dci« Anhange bestimmt worden, daß die feilzlidi?'
tlüde Reali tät nur ^'.i der leht.i, Feildiettin,, auch
loiter dem Sä'lN^ingZwerlhe <n, dcil Meistdieteii '
del' hilil.lilqegtl)!'!! lv»'rd .̂

D>'5 Schahlingsplotokoll, d»,'s GrundduchSertrökl
und die liizilaü'ol'sbedingin'ss^ töln,e>» dli di.ssinGeiichlc
i i , den „ewe!)„lichcn Amlssinndi!, eingesehen lvcrdcn,

Seiscitt'crg am 28. Oktober I8l>0.

H. 124. (3) N l . 2885.
E d >' k t.

V o n dcm k k. Älz>'kZ.nnte Eeisettdtsa, aiS
Gci icht , w,>o l)i mit dlllN,.,t g c m . ' ^ l :

^ s sci üder dc>s Aüsl'chsn dev Math ias Hittter,
Z ' f f lonär des Ioscf Gliede von U!U<s,v.» sich erg, qeqen
M'chael Glieoe von cbendurt H . - Nr . 2 . w l g m
ans d.m ^<er^Ieict)s vom 7, Augnst ,357 schuldiqen
84 fl ö. W . l?. «, c . , 'n die erekutive öffeiltlichc
V l i j l ^ge i l l nq des, d.'M ^^tzlerl, qchösiq,», im Grlmo-
dii^e ter ^'o,mali^eü Hcüs^. i f t l^oltschl'l' «l,Ii ' l 'oin
V l l l . F l ' I . l ! 9 - l , l'oltommende» H ich i ^ l i l a r , iin ae-
lichllicd l'ihol'ellcn Sckäylüigstvllthc von :'»l'0 si, ö, W. ,
^cwiUi^ct u»d zur Vmnadme d<lsclden die drei F , i l ,
t' ittuli^sl.'gs.il^ln^en cll'f den 7. F ld iua l , iNlf den 7.
MlNz u,'d <nl» dr» 8. Apri l l8<>> , jed^,m^I Vor
m i l t ^ S inn <0 Ul>r. l,»d zw i r dii> zwci ersten i»
der Mesial, A-lNstanzll i . dic drillendes in loko der N â
Iltät mi l d<n> An!!,!»gr l)<sti-il!Nt woi^en, d^ß dic fcilzu>
d!l t t„de !).'e^l,tä! inn l."i der lebten Feil^ietlli'.q auct)
u iU ' l o<m Sch'N^!"gsweilye an te>, M«>stbil'ttl,d<i'
hintnlgcstel'cn werde

Das S,l>atzun^sploll'kl'll, der Gluxdduchserlratl
und dir LizitalilX'.sd'diügi'issc lölinetl h^j dicsem G^-
i,ä)te in den gewöhnlich^' Amigstnnden eingsschcn
wcrdc».

Seislubcslj cim »0. Dezember ,860.

Z. ,25 3, Nr . 2594
O d i k t.

3'on d.m k. k Bezirksainle Scissl 'dcrg, als
Vc- icbt , wilt» dieinit oel.nntt s,cm^cht:

Es sei üb^r d.,S Ansilchcn des Mat thäus S c h i f f ' "
»on ? l ! l lag . gsgei, M a r t i n K r a l , H^Il'hübler ron
Tolsch^nc Nr. 3 , w'gcn aus dmi Urtheile ddo

2 l . März b. I . . Z. 605, schuldigen 105 st, ö, W
«. n. <:. , it» dic exekutive osseolli'le ^tcrstcigcruiix
der. dem ̂ etztern gehörigen, iin ^runrdnche dcl Herr
schaft Zndtlt'b.sg »„!) >^'e!lf. N r , 533 ootlommen
den Ne<i l i tä l . im qitichtlich l lhodciun Schatzungs
wl,the von 7 l 3 si ö. W . f>cwil!>gel. lind zur ','<or
n^hme dlrs»Il'en die drei Fl!l!'!«lnni,.,il >gs,!^unge>
^ilif den 1 l . Fed'U>ir, .n>l den l l M ä ' ^ l ü ' t ' .-.us dei
l l . A p i l l !8<)l, jcdeöm,!l 3;os>n!lt^^^l!M !» l lh i in Ioc>
der .'^»^lüäl mit dem Anhänge o.stimmi >v> rr. , ! . h.lj
die <elIznl?!itci>l>e Rel,Iit<it nur l ' l i dei letzt.n Iei<! ictunz
,'llch unter dem ^chätzimgswflthe an dcn Mcistdic
lende» I)ilit<ilig.'glben werde.

Das Scdatzun^^ftrolokoll, der Grlmdl'nckZ.x
ts»ikl und die üi^latioi lsdcdli igl l i f fe koinie>, b.i die
sem (berichte in den gewöhnlich«.'» AmtSstun^en eil,
gss.hen N'erden.

Scisenderg am 2, November l?60.

Z. l 2 « . (3) N l . 38

E d i l l.

V o i , dem k. k. Bezirksamt, ö.ias. al-5 Gericht,
wi rd hiemit er innel t :

Nachdem in der EretutionZsache des M a l l n a i
Grcbenz von Grofilaschizh, wiver de» mi ' id j . Andrea!
51,udl)l uon Groß^blak, unter Vert'etuncz des V a t t l !
Andreas Nudol von dor t , ^ i o . ^6 fi «. «. e , z<
der mit uzcscleid vom l2 . Oktober «860. Z, 48ül>
<ntt' d»n 8, Ia»ner ! 86 l angeordneten 2. N'al!«i l
l,'!ctiil,gklt,ili,sayn»q kei» K.'uflnstiacr e>schicnen ist
so wird zur dritten aus den 8. Februar l«6< be
stimmte» Feildietung mit dem vorigen Axhange a,c
schrillen wcrden,

K. k, Äezirssamt Laas, als G ' l i ch l , am 8

Jänner I 8 6 l .

Z. 14,. (3) Nr. 6834
E d i k t .

Vom f. l. Vezirksamtc Plmmm. als Gcricht
wird mit V ^ l i ^ lnif das Edikt oom 1l>. Nooenil'c,
lß0t), Z, 6 0 6 2 , besannt ^cniacht dast ül»cl Aüsuchc,
I'cit'l'r Theile die erste »no zimilc. anf den 2 l. De^mliei
I860 lino 19. Iännsr <8<il an^cordlisl»' Rcalscilbic
tun.i nlö aushalle» an^escl'cn wurde »no daß e<
lcdisslich bei der drillen auf den 22. Februar 186 ! m,
geordnetm Fsilluetuiiq seiu Verlileil'en habc.

K. k. Bezirksamt ^ lam'na. als Gcricht, am 16
Dezemder l«60.

6. »42. ,2) Nr . 5149

E d i k t .

V o n dem k k. Vezilksamle Gollschee, als Gc
richt, w i ld hiemil bekannt gemacht!

Es sci über da? Airsuchen dcö Herrn Munzoer^
und Bu i ^ha rd voi, Wie», durch Herrn D r . Wcne
dikter von (^ottschee, gegen Iohan» Olamcr oo,
Rllchena» Nr . 3, we^en aus dem ^ahlunqsaustraq«
schuldigen 24.1 si, 56^/, kr. (5M c: «. « . . i " di«
erctütipe öffentliche Velsteizenma der. dem l!,tzterei
gehörige», im Arundduche Nl! Ooltsä'ee 'l'cim X lV
Fol . 1985, vortommcndln H l i t ' l l a l i l ä t , i,n ^siichllict
erhodineü Scbayungswerthe von 26« fl ( 5 M . , g^
wll l iqkt und zln Vornahme delsell'en 0,, T l lm i» ! - zu«
«letnliven F,!ldietl/»l,c-t<'^satzll»g a>N den 4. D ^ m b e ,
!8<>0, aui den 8 Jänner und aus d->n 5 Fcl.'ru.,l
>8<il . iedlßm,l! Vormil lasis >l>n 9 Uhr im Amts-
sitzr mit dem Aoh.nig!' bestimmt >vuldcn. daß
die itilzut'i^lendk Ncaül'a, nur (ei der leyl t l . Z . i l ,
dietung a»ch untcr d<m Echai^uügswlilhe an de^
MeistdielendlN h in langc^ l " ' " w rde.

Daö Schäl^ülq^protokoll , dcr Giuudduchscx
lrakt und die ^ii it. l l ionsderin^nisse tonne» oci die
sem Gerichte i» den gewöhnlich»,, ÄmlZstn»den ein
geseht» weiden

K. k. Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am 9
August I860.

Nr. «252.
N.-.chocin bei der l . Fcildiclungslagsatzung keii

Kauflustiger erschienen ist, wi<d am 8. Iänne,
d. I . z>»r 2, Fcildietu»gstag!a5l,l!g gcschlitten
K. k . B l ^ i r s a m l Gotlschec, als Gericht, am 4

Dezember l!^ö0.
Nr . 97.

Nachdem bei dcr l , und 2. Fcilbl'etungstagsahunü
kein Kaustilstiger erschiene» ist , wird am 5,
Februar d. I . zur 3, und letzt,,, Fcilhietii- 'gsi
t'^salziinq gtschlitten,
K, k. Aczirksaml Gollsch,,, .'Is Gericht, am 8.

Jänner l 8 6 l .
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Z. 13ii. (3) Nr. 3678.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezirköcmllc Gurkfeld, alS Gericht,
wird hiemit bckannt gemacht:

Mar t in Simonzhizh. vulß« Schibert. Halbhnbler
zl> Hasclbach Nr. 47 . sei in Folge kreiHgcrichl lichen
Vesel'lusseö vo,n 27. November u. I . . Z. 1498.
wegen ellvirsenc» Hange'? zur Verschwendung llüter
Kuratel gesetzt, lind demselben Johann Lauriüschrg
von Haselbach als ^l i l l l lo,- l)n,(ll>l besteUt ivordeil.

Bezirksamt G»,kfe!d, als Gericht, am ! 2 . De>
zembcr I860.

Z . l28 . (3) Nr^ 10082.
E d i k t .

Von dem f. k. städl. dclec .̂ Bezirksgerichte zu
Neustadt! wiro dcn unbekannt wo befindlichen Anton
und Elisabeth Schura und l'<?.^pt;l!liv« deren unbe^
kannten Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider diesclbln Josef Schmalz, Iosefa
Schmalz, An,>a Tt lp inz, Margarell) Kastreuz, Mar ia
S'chinalz nnd Mar ia Pe l runa , durch Herrn D r ,
Rosina, llls Ell 'ei l lu,ch Franz Schmalz, die Klage
auf Ane>ke»nu»g des Elgeulhuines des im Grund-
duche ycrrschaft Si t t ich «„!» Berg. - Nr . 68 vor»
kommenden Weingartens, Rom genannt, «ul» pr»««.
l i . Dezember I860, Z. »0082, hieramls überrlichl,
wonN'lr zur Verhandlung im ordentlichen «nündlichcn
Verfahren die T^salzung aus den 26. Apri l >86l ,
Vorni i t tags 9 Uhr mit dem Anhange deö §. 29 a.
G . O. a>»berauml, und den unbekannt wo bcstndli.-
chcn Geklagte» Herrn D r . Euppan a»f ihre Gefahr
und Kosten bcstellt wurde.

Dssscn wcrdcn rirsclbcn mit dem Beisatze ver
standi^ct, oaß sl'c dcm ihnen bestellicn Kurator die
Behelfe an oie Hand zn geben, otcr sich eiiun
anderen Vertreter zu wählen, oder del obiger Tag»
satzung persönlich zll erscheinin hallen, als sonst diese
Rechtssache mit dem ihnen aufgestellte!, Kurator vc»
handelt weiden weide.

K. k. stadl. dcleg. Bezirksgeiichl Neustadt! am
16. Dezemblr »860.

A l 2 9 . (3) Nr . 292«.
E d i k t .

Aon dem s. k. Bczirksamle Sit t ich, als Gericlt,
w i ld hicniit bekannt gemacht:

Es sci übcr das Ansuchen des Anton Paik
von V i r , gegen Joses Kaller von Suschitz, wrgen
aus de,n Begleiche vom 6. M a i l854. Nr . 2649,
schuldigen 132 fl, 24 kr. ö. W . c. 8. c . , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzlcrn
gehöligen, im Orundbuclie der Herrschaft Sitt ich des
Neugeramlcs, im gerichtlich erhobenen Schä tzung
w.rlhc von l2U0 st. ö.W gewilligt t, und zur Vornahnle
derselben die Feilbictungslugsatzungen anf oe» 6.Dczc>n
der »860, au! den l 7 . Jänner nnd auf den >8, Februar
l s 6 l , jcdcsmeil Vor iu i t lags um 9 Ubr in dieser Ge-
richlökanzlei mit dcm Anhange bestimml worden,
das; tie feilzubietende Realität nnr bei der letzten
Feildi l tung anch unter dcm Schätzu:>gswcrthe an
d>n Meistbielcnden hiillangrgcben werde.

Das Schatz!im>sft!o!otol!, d>r Grundbuchserlrakl
und die Lizitationsbedimzmsse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingc.
sehen werde».

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 7.
September I860.

Nr . >63.
^Nachdem sich bei der 2. exekutiven Feilbietungs,

t.igsatznng kein K^nsiusti^er gcineldct ha t , so
»virl? zlir 3. auf den «8. Februar l 8 6 l angeordnet
ten eretutivrn Zeilbietung geschrüten.
K. k. Bezirksamt S i t l i ch , als Gericht, am 17.

Jänner >86 l .

Z . ^ 3 ! . ' (3) ^ l . 4808

E d i k t .

^ o n dem k. k. VezirkSanlte L i t t a i , als Ge-
richt, wird hirmit besän»! gemacht!

Es s<i über das Ansuchen deS Herrn Josef
B u r l ' s . ^f.,rrrrch.nnes zu S t , Ma r t i n bei L i t la i ,
gegen Bernhard Mazhct von ^jinioerh H a u s - Nr. 2,
weacn ai-s d.m ^i-r^ciche ddo. 9. Februar 1856.
3 . 595. schuldigen <>l ft. 35 kr. ( i . M . «. «. <'-,
in die erekulive öffenlliche Verst.igcrung der, den»
Lehtcrn gehörigen, im Grn»l)buche der Hcrrschall
Slattenege, «<»!) Urb. Ar . l 13 vorkommenden Domi
nikal-Real i tät s^mmt A n . unv Zugehör, im gcr i l t ^
lich erhobenen Schai^nngZwerlhe von 647 fl, 10 kr.
lö')^, ' glwil l iget und zur Vornahme derselben die
Fcilbietlingstaqsatzungen auf den 27. Februar, aus deil
27. März und auf den 27. Apr i l l86>, jedesmal Vor-
mitlags von 9 — l2 Uhr in der Amlsranzlci mit dem
Anhange bestimmt worden, daß vie feilzubietende
.Nealicäl nur bei der letzten Feilvietmiss auch unter
dem Schahungswcrlhc an den Meistbietenden hinl>
angegeben werde.

D a s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchöex
trakt und die !fl'ulationsbcdlngnisse können bei die.

sern Gerichte in den gewöhnlichen Aml5stimdcn ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt L i l t a i , al^' Gericht, am 2 l ,
Dezember i860.

Z " l 3 ^ (3) ^ ' N r T " ? ^
E d i k l.

iUon dem k. k. Bezirksamte Üittai, als Gericht,
wird hiemi: bckannt gemacht:

Es sei über daS Ansnchc» des Mathias Obulnar
von Lupinza H . » 5 5 , gegen Ursula Mazhct von
Dodrava H. - 57 , wegen uns dem Verbricht vom
l 6 . August »859, Z. 2994. und d.m Bescheide vom
l0 Noveinder »859, ^ . 392^ , schuldigen 32 st.
97 V, kr. ö. W . e. «. c.,, ii< die cxecliliuc öffentliche
^crsteigellin^ der, der ^ t z l n» gehörigen, im Grund-
buche deb Gutes Lüagenöberg «ul) U>b. '^lr. 59 «l,
i l l6 vorkommende», zu Doblava till!» Konsk. ^lir 57
olsindlichen Realitäten, lm ^erickllich erhöbe,^en Schät-
zuxgöwerlhe von 420 fi, ö. W qewilligct, und zur
Vornahme derselben die Feilbiltungstagsalznn^c!, aus
den 23 Februar, auf den 23. März u»d auf den 24.
Apri l l 8 6 t , jedesmal VulMl l tags von 9 — 12 Uhr in
ccr Amlskanzlt i mit dcm Anhange bestimnn worden,
daß tic feilzubietende Realität „ u i bei der letzten Feil-
bictung alich unter dein Schätzungswerthe ail den
Meistbietenden hintangegeben weide.

Das Schäl^ungsprolokoll, der Grundbuchsextiatt
und die i!izitalionsbcd!»c,niffe können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Aiulsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt L i t t a i . als Ge,icht, a,n 7.
Jänner I»6>. ,. '^-. -

Z7?3l^'(3s Nr. 9764.
E r e k u t i u e 3t c a I i l ä t c n . L i z i t a t l o n.
Von dem k. l . stäot. deleg. Bszirkögerichtc Neu«

stadll wird hiemit bekannt gemacht:
(5ö sei übcr Auslichtn des Herrn Anton Niticr u.

^ichteiilUl in die erekutivc Vcrst.igelNüg der. der
Anna bliest von Kandia gehörigen, in der Ortsgc-
meindc S t . Nichacl. Onschaft K^ndia nächst Nen^
Nai'll. Hauö-Nr. 18 gelegenen, «uu Rcl!f. Nr. 2^2.
268. 26i) nnd Doin. Nr. 8 lul Grundbuch < Kapitel
NcuNadll. dann Dom. Nr. l und 34 ml Grundbuch
Stauden rinkommcnoen Realitäten, zur Hcreinbrin»
gung der Forderung pr. 400 fi. C M . sammt Neben.
Verbindlichkeiten, bewilliget worden, zu welchem Ende
drci Tagsahungen, und zwar:

tic erste auf den 26. Februar.
„ zweite ., ,, 23. M ä r z ,
,. drille ., „ 2!). April 186 l ,

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uyr hicramts
angeordnet werDen.

Diese Realität besieht in einen, Wohnl>nise, einer
Fleischbank, Lchlachlbrücke, Viehstal!, Grundterrain
nno Acker.

Dieselbe wurde am 8. September 1860 auf 3722 fi.
ö. W. gerichtlich glschäy!, und wird bei der ersten uno zwei»
ten Vcrslcigcrungötagsahliüg m>r um oder übcr di l -
sen Schäßwerll ', bei der drillen abcr anch unter
demselben ail den Meistbietenden hi»langegebcn werden.

Die ^zitalioiiöbedingnisss, wornach jeder ^izilaiit
eiil 10A Vadium z»l erlegen hat. so wie daö Schät>
znng^protokoll und txr Grlindbuchvcxtrakt können hier»
ainlö eingesehen werden.

Gleichzeitig wird der lü'lnkannt wo befindlichen
Tabulargläubigcriil Margarelh Ude. uerhl. M'klisch.
erinnert, daß die an sie lautende Feilbietungs'Nnbrik
dem ihr zur Wahrung ihrer Rechte bestellte» Nnrator
Herrn Dr. Josef Suppan zugestellt war.

Ncnstadü am 10. Dezember I860.

Z. ,36. (3) N r " e ö l 7 .
G d i . t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Gc-
richt, wird hiciuit bekannt geinacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Pelerneli von
Planina, gegen Mathias Modic oon ^aase vir. 25,
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom 14. J u l i
i860, Z. 374 4, schuldigen 4 20 fl. C. M . r. 8 <-..
in die erekulioe öffentliche äz^stcigerulig der, dem
Letzlcrn gehörigen, im Grundb'^che Haasberg «»l)
Netlf . Nr. »83 vorkomm.ndm Real i tä t , im ge-
richllich crhobincn Schälzungswcrlhe von l8l)0 fl
E M , , qewilli^et und zur 2<ornahn,e derselben die
er,lut,ven Flilbielungsla^sahungen auf den 13.. Fe
bruar, aufden 13 März und auf dcn !3 . Apr i l ! « 6 l ,
j.desma! Vormittags um ,0 Uhr im Gelichlssitze mil
den, Anhange bestimmt woroen, daß die »cilzubict.ndc
Realität nur bei der letzten Feildietnü^ auch uuler
dcm Schäl^ungswerthe an den Meistbietenden hint«
„ngegeben werde.

Das Schätzutigsprotokoll, der Grundduchser
trakt lind die Lizitationsbedingl'isse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhulichen AmlSstunden ein
gesehen werden.

K. k. iUezilfkamt Plani i la, als Gericht, am !2 .
Dezember i860.

Z 7 ^ 7 ? " ( 3 ) ^ N r 7 ^ 2 2 6
E d i k t .

Von dcm t. k. BezirkSamte P lan ina , als Ge
l icht, w i ld dc>» unbekannten Aufcnlhaltcs abwesen-

den Mathias Nekilia und dessen gleichfalls unbe-
t . n l l l t n ! E r b e n ei i n n e r t :

Es habe Andreas Netma von Rakek, »vidcl
dieselben die Klage auf E>siyunH der in» Grund«
buche der Pfarrgül t S t . Margaret!) zu Planina
«nl» Urb. ')>r. 78 vorkommenden Wiese «a ss<i«tsm
lo^iln» «nlj r'l'at,',', l 7 . ?iovember I 8 6 0 , Z. 6224,
hieramts eingebracht, worüber zur niüodlichcn ordenl«
licben Verhandlung dle Ta^sa^nng auf den 3. April
>86! Vorni i l l . 'gs u „ , 9 Uhr vor diesem k. k. Be-
zirksamle, als Gericht mit dcm Anhange des §. 29
allg. G. O angeordnet, uno dcn Geklnglen wegen
ihre» unbekannte» Aufenthaltes Anton Iuvanzhizh
von Raklk als (^„ilUsii' «<l l lcluin auf ihre Gefahr
und Koste,, bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende vclsta'n»
d ^ t t , daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zn
bestellen und anher namhaft zu machen haben wi-
drigens diesc Rechtssache mit dem aufg,stellten'Ku<-
r a t p r v e r h a n d e l t w e r d e n i v i r d .

5x. k, B ^ i r l s a m t P l a n i n a , als Gericht, am
> 7. November i860.

Z. »3». (3) ' ) ü 6329
E d i k t ,

Von dcm k. k BezirksanNe Plauina, als Geriä l ,
wird hiermil bekannt g,m>,cht:

Es sei ubcr das Ansuchen dis Ios»f Urbas und
Ursula Udouzt, von Ni'deldorf, gegen Jakob Echim-
sizh von Kal te lnc ld . weqen aus dem ^cr,,leiche
vom 20. J u l i l 8 5 8 , : i . 3 6 5 4 , schuldigen 250 st.
täM. <!. ». c., in dic crekut^c öffcntllche !I<tlste'ge<
rung der, dem Üetztern gehöriacn, im Grundbuche
Eilcicder Kars tc rM l .<,„!) Neklf. N»-. 48 r^rtVmmendell
Realität, iin gerichtlich erhi'bcucn Schätzllüg'werlhe
von I 8 0 l si, (5M,, gewilligtt und zur Vornahme der>
selben die Feilblclungst.lgsatzungcn auf den l . Fe.
bliicir, ans den 2. März und auf den 3. Apr i l !86>,
jedlölual Vorn!!ll.',gs um 9 Ul,r in, Oeiichlssi^e
n,lt dem Anliangc- bestiinmt no iden , daß die feil '
zubietende Realität nur bei d»r leylen Feilb,eiui!g
>,uch unter dem Echäl^nn^swerlhc an dcn Mcistble'
tenden hint^nge^eb,» werde.

Das Schäyungsprotokol l . der GrundbuchZer'
trakl und die ^i^ilalionsbcdingniffe tonnen bci diesem
Äelichie in den gewöhnlichen AmlSstunden cinge.
sehen weiden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 24,
November i860.

Z. «39. ^ 5 ) " ^ N7.^8806'.
(̂  d i k t.

Von dem k. k. Beziltsamlc P lan ina , als Gc<
richt, wi rd hiernis bckannt a e m a i t :

Es sei über das Ansuchen d<s Georg B l u ß
von Hl,'lhcdcrschitsch, gegen B las Leskouz vo» K.,uze.
wegc» aus de,n Urtheile vom 20. Jänner i860,
Z. 252, schuldige» 4< fi, H M . e ». c.. in die ere.
lutiue öffentliche Ve is t l i ^ ru ! , ^ der, dem Letzteren
gehörigen, im ^rundbuche Loils,l, «n!> Netkf, N>. 60,
uad Uib. Nr. 20 vorkommenden Ncul i tä t . im ge-
lichllicl) erhobenen Schäljungswerthe von 790 fl. ( i M , ,
gl'willigcl und zur Vornahme derselben die »re«
ruliven FciIbiclungsl>ig!V.!^ingtl, auf den !3, Februar,
.nif drn »3. März und aiif den l9 . Ap, i l l»6>,
jedc^m^l Vormit tags um l0 Uhr im Ocrichts'
sil̂ c n,!t dcm 'Anhange bestimmt worden, daß die
s.ilzubistcndc Realität nnr bci der letzten Fci lb i l lm'g
auch unier dcm ^chätzungkwetthe an dcn Meistbicteli«
den Ix'ntangegeben werde.

Das Schäi)ungsprotokoll, dc? Giundbuchzer«
trakl lü'd dn> l^izitaiionöbedingniffc können b»i die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am l I .
Dezember I860.

Z. 5 i 0 . " ( ^ ) Nr? '6670.
E d i k t

Von rem k. k. Vezirksamte P lan ina , als G t '
richt, wirb hiemit bekannt gemacht:

Eb sci übcr das Allsuchen dls Joses Natla^haN
uon Pozhe, Bezirk Wippach, gegen Franz Frank
von Pla i ' ina, wegen aus dem Vergleiche vom 28. Ju l i
l t ^ 8 , Z. 3807, schuldigen l00 st. ö. W o. «, o.. i "
die el l tul ive öffentliche Vicrstrigeruuq der, dem lletztern
gchöligcil, ini (Hiundbuchc der Herrschaft H.l.^'bcsg
x,,!, U>b. Nr. l5s>0>4 ' / , vorkommcndcn Realität,
in, gelichllich crhobencn Echäyu,igswerthe von l<>0 st>
4 kr, ö. W. , gewllü^cl und zur ä'ornahmc dcrsclbcn tie
er^lltiocn Fcllb>ctungsi>^satz'.lygcn auf dcn l 6 . F^
bruar, auf den !6 März und auf den 2 " . Ap ' i l
186!, jedesmal Vormit tags um 9 Uhr im Gerichts
sil̂ c n,it dein Äi'hange bestimmt woidcn, daß die l l i l '
zubietende Reli l l !ät nur bei der letzten Fü'tbietung
auch unter dcn, Schätzun^swelthe an den Meist'
bict.ndcn hintangegeben we»dc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbncbs»
ertrakl und die Lizitalionsbedingiussc können bei d>t'
s»m Gclichte in d<n gewöhnlichen Amlsstunden »>>̂
gcsrhen werden.

K. s, Bezirksamt Planina, als Ge'ichl, am 9.
Dezember I860.


